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Kranke' Kinder dünen in Cabrio fahren
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korso den Kinderumzug in Kehlen an­
führen durfte. Von dort aus führte die
Tour nach Bodolz und Langenargen.
Mit dem Bus durften die Kinder zurück
nach Ulm, glücklich und vollbepackt mit
eindrucksvollen Erlebnissen.

Cabrios und Coupes Platz nehmen. Die
Begleitpersonen der Fahrer und die An­
gehörigen der Kinder fuhren in einem
Bus mit. Von Ulm ging die Ausfahrt zu­
nächst nach Bad Schussenried und zum
Brochenzeller Schloss, bevor der Auto-

Junge Beifahrer begeistern sich für alte Schlitten: Die Kinder inspizieren ihrAusflugsfahrzeug.

Intensivpflegebedürftige, zu denen
auch die Frühchen gehören. Wenn es ir­
gendwie geht, steht einmal im Jahr ein
größeres Ereignis für die Kinder auf dem
Programm. In diesem Jahr durften sie
auf den Beifahrersitz.en von Roadstern,

BODOLZ (d) - Knapp 50 gehandi­
capte und kranke Kinder haben mit
ihren Betreuern und Familien einen
ereignisreichen Nachmittag erlebt:
Der Engländer-Stammtisch Boden­
see hat{ür sie Fahrten mit knapp 50
Oldtimern, größtenteils englischen
Cabrios, organisiert.

Zum Obsthof von Robert Gierer ober­
halb von Bodolzsind die Kinder ge­
kommen, um mit Kuchen undGeträn­
ken verköstigt zu werden. Unter ihnen
befanden sich 23 Leukämiekranke in
unterschiedlichen Stadien, 21 ehema­
lige so genannte Frühchen - Kinder,
die extrem früh geboren und dadurch
gehandicapt sind - und drei Jugendli­
che, die an Herzkrankheiten leiden.

Doch wie kommen diese Kinder zu
englischen Cabrios? Diese gehören
Mitgliedern des Engländer-Stamm­
tischs Bodensee. Weil sie alleine aber
die ganze Kinderschar gar nicht in ihre
AiJtos bekommen hätten, mobilisierte
Wolfgang Karcher vom Engländer­
Stammtisch den MSC Sematingen, den
deutschen Jaguar-Club, den Spitfire
und GT 6-Club Bodensee sowie den TR­
Club aus der benachbarten Schweiz.

Die Kinder und deren Eltern wer­
den von drei Förderkreisen um die Uni~
Kinderklinik Ulm beraten und begleitet.
Dabei handelt es sich um die Förder­
kreiseTumor Leukämie, Herzkinder und

Das Testzentrum Lebensmittel der
Deutschen Landwirtschaftsgesell­
schaft (DLG) hat die Lindauer Bo­
densee-Fruchtsäfte mit sieben gol­
denen, elf silbernen und vier bron­
zenen DLG-Medaillen für hervorra­
gende Qualität seiner Produkte aus­
gezeichnet. In dem internationalen
Qualitätswettbewerb für Fruchtge­
tränke testeten die 40 Fruchtsaftex­
perten in diesem Jahr 459 Produkte.
Im Mittelpunkt stand die sensori­
sche Beurteilung der Getränke
(Farbe, Aussehen, Geruch, Ge­
schmack und Harmonie). Hinzu
kommen Laboranalysen und eine
Deklarationsüberprüfung.

Lindauer Fruchtsäfte
erhalten Medaillen
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VH5-Kurs: Hochsteckfrisuren
L1NDAU (Iz) - Die Volkshochschule ver­
anstaltet unter der Leitung von Friseur­
meisterin Karin Randelzhofer im Ufer­
weg 7 am Samstag, 24. Juni, von 14 bis
18 Uhr einen Workshop zum Thema
Hochsteckfrisuren fürverschiedene An­
lässe. Die Haare sollten einen Tag vor­
her gewaschen werden. Mitzubringen
sind Steckmaterial, Kamm, großer Spie­
gel und eventuell Haarspray. Anmel­
dung unter Telefon (08382) 27748-0.
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